Ruf agu / 


Dem Wohl Edlen / Wohl⸗Ehren⸗ 
Veſten und Hochweiſen HERRN 


Sog zimmermanl 


Weiland Hoch / anſehnlichen Koͤnigl. 
Burggrafen und Burger meiſtern⸗ wie auch 
Hoͤchſt · verdienten Protoſcholarchen 
des Gymnaſii in T O RN / 

Bey Oeſſelben 
den ia Junii 3652. angeſtellter 


Volkreicher Beerdigung 
auffgerichtet ward 


/ 
N 


seem 


gen / 
Krafft 
eden) 


if hellen Lichtern in der Hand / 
er nach dem Ziel gewant ; 
Wer brennend da ſein Licht behalten auf der Reiſe / 
Trug zum verdienten Ehren Conn 
Ein gutes Lob davon; z 
Wer aber nicht gebracht 
Dem ziele zu / die Kertze / 


Der wurde nur verlacht / 


And d 
7 


ienete zum Schertze. ae = 


ae 


. Gegen-Ban. 
Ein jeder muß mirs zugeſtehn / er en er 
Der mit Verſtand es kan erreichen / . — 5 


Das dieſe den Regenten gleichen. 
Der runde Kreyß in dem fie gehn ir 
I dieſes lang und kurtze Leben; 
as Licht kan gleich dem Am̃te ſenn 
Das ihnen GOtt hat wollen geben; 

Des Fakkel nun verleurt den Schein / 
Das iſt / der ſich nicht offt und viel 
Des Regiments pflege anzunehmen / 

Der muß ſich billig ſchaͤmen / 

Und ſeine Schande hat kein Ziel. 
Wer aber unverdunkkelt / : 
Sein Licht dem Folger be / 
Der bleibet unbetrͤbt / . 
Und feines Nahmens Ruhm (trotz allen Neidern) 

Ä 992 Funkkelt 
Viel heller als am Himmels. Saal * 

Des Phoebus guͤldner Strahl; f 
Und zwar nicht kurtze Zeit; 

Denn er wird ohne wankken 
Selbſt mit der Ewigkeit 
Beſtehn in gleichem Schrankken. 


Nach⸗Satz. 

Mas ſollen aber ie von dir erwehnen ? 
O groſſer EIIMMERMARI! 
Den wir nicht ſonder Thraͤnen 
er Erden Schooß vertrauen an. 


Man ſiehet wie des Regimentes Licht / 
Das man dir übergeben a 


ST “Tr 
„„ 


Hufür 


Oerfür in voller Lob’ untabelhaffter Ordnung 
bricht 


Und nicht mit deinem Leben 

Zugleich verloſchen iſt: Drum fol viel eher ſtehn 

Din Ankker an die Wolkken angemacht / 

Ss fol ein reiſchend Roß durch Thetis Wellen gehn 

Aus Nacht fol werden Tag / aus Tas je .. 
N 


Eh deines Nahmens Ehren⸗ Preiß 

Wird koͤnnen welk und dürre werden. 

Den wer nicht ſpart am Megimente Fleiß / 

Wie du / o Seelger Burgermeiſter / 

Und andre hohe Seiſter 

Entteiſt fein Lob der Erden. 

Matth. v. Bandemer. 


— — mo 


Je / hochbetroͤbtes Hauß / Timantpes kluger Pinſel / 
Nach dem er Lebhafft hat mit Farben Abſchattirt / 
Has Kopf, und Hände drehn / Angſt / Heulen und Stwinſel 
Um Iphigenien / hat ſonſt mit nichts geziehrt / 
Des blaſſen Vaters Leib / als elner ſchwartzen Dekken⸗ 
Dieweil kein Pinſelwerk / kein Schatten Gold üd Licht / 
Noch die gehbfte Hand fein Angſt⸗vermiſchtes Schrekken 
Zumahlen hat vermocht / ſo wenn nach meiner Pflicht 
Ich euren Jam̃er· Stand mit Farben ſolte Bilden 
O hoch betruͤbtes Hauß / ſo wil ich von Timant 
Die Pinſel holen ab / en Denkmal Abzuſchilden / 
Das nicht vergehen wird durch Regen Sturm und Btand 
So lange Thoren ſieht. Diß hefft ich an die Höhe > 
Bey deß Entfeelien&rufft- Dein Vater ift Verblaſt: 
Dir / hochdetruͤbtes Hauß / dir gleichfals o Aſtree / 


Dir Pindus / dir o Stadt und allem was du haft; 
G. S. v. Seher. 


ihre 


